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Lausanne
b) Gesucht für sofort solid.
intelligenter

Jüngling
zum Michvertragen. Offert.
mit Photo und rjehaltsan-
Sprüchen an Laiterie Mont
Choisi 12, Lausann«.

Iber mich nicht!

Spaghetti
eine neue TCürbisart, ein
schmackhaftes Gemüse, auch
für Zuckerkranke empfohlen.

Di r Vante genial!

Am 19. August belindet UaaN Ço7ÏOlîCl
sich der altbekannte 11001 'OCeVlQllOl

aus Zürich in Aarau auf dem Mar-M.

Warum nicht einfach Haarsetzer?

Sie Un tuf) en in ben nbtbfidjen Stabtteilen oon
93ombao nahmen am SJÎontagabenb e r n \ t e r e n
Eharaftet an. 3Me $oIi3«i mußte mehrfach bas
geuet auf bie SDTanifeftanten eröffnen. Nach ben
legten 9Ingaben mujjten 60 5ßetfonen in bas Gpital
üoergefühit roerben; bie meßten oon ihnen roeifen
fichutjoetletjunaen auf. SBier meiter« S3erlefc,te finb
instruierten tm fcpttal geftotben, rooburcf) fich bie 3uhl
bet feit bem 5Beginn ber Unruhen (getöteten auf
fünfzehn erljöht.

Ici liegriff Schutzhaft

§er gifct)eretaui)et)cr î)es 3imd)ïees ersäuf...

s,jîeiu Sßotet u>ar fdjon ein paffionieiter gifcher, oon^m habe

icf, bic Siebe unb bie ßeibenfcbaft unb ba. 3Baf)e_t rnttbetommen.

Ki> oder i>" k-opfïWo?

l>ian<>:

Die geradezu musterhatte
Tarnung des hintersten
'Mannes ist jß Augen
bringend- die mit Tarn-

Duhcr der Name *Tan>W$*!

Im
ih'ctf.J SStcbcrBcrftctTatiina.
ÜMn Bon nroficr Statut u.
rcf. 3n Stnflc lommt mit
flotte (îrfdKinuna, mit a.itt=
miittflcnt libarater im SU<

ter bon 2695 Labien.
Vermögen ober litfBartcä
erwitniebt. SBctncrtu Wirt»
bcuonitfit. lintftfleuieinte
.illjetiriileu mit iWilo itn=
1er CSiffre » 6504 an bie
fljnf.=«6tlü. oer Sdiwctjcr.
Allgemeinen S>oirè»3cituna

Louis XV

Schlafzimmer
iteilig, in gold gehalten,
weg. Auflösung de»
Verhältnisses preiswert
abzugeben. (8118

Auskunft: Tel. 2 61 17

Oer Einsender dieses
Inserate* scheint sein \ erhält-
nis durch und durch im
louis \ \ .-Stil geführt zu
Italien!

Im Jahre D29 war
Magnitogorsk noch nicht erbaut.
mi> zählte diese Stadt be-
rei's über 250 Millionen
Einwohner. Sie produziert
heute 6 Millionen Tonnen
Stahl im Tag.

tmerika ist ein Dreck
dagegen .'

lfrd)ange melbct: ©anbhi «erbringt jetjt täg*
lieft mehrere Stunben am Spinnrat. r nimmt
regelmäßig Nahrungsmittel 31t fid), bauptfädjüd)
3iegenmilch, bie feine Hauptnahrung bilbet. eine
ißoligeifperre forgt*bofür, baft jeber '«Berhehr siui*
feften ©anbbi unb ber Sfufeenroelt abgefeftnitten
bleibt. 3m übrigen fdjeint er bie Stbfidjt, eine
öotfeftaft an ben 5Btuehöntg 311 ridjten, aufge=
geben 311 haben.

Per Gandhi sollte überhaupt zum Geheimen
Ober-Spinn-Ral ernannt werden.

Aus dem Programm für Mittwoch, i. August
Landessender

Beromüpsfer. 6.20 Turnen. Nachr. bis 7.10; 11.00 Konzert-
12.30 Nachr.; 12.40 Gr.; 13.30 Wir passen uns an, bis
13.4.5;: 16.30 Bücherstundc; 17.00 komantischc Musik; 18.55
TTciiicke Fuchs; 18.30 Kindcrnachrichtcn, Gr.; 18.40 Vom

Kurz

27=29:) Scinfte SmB,nia=

Sultaninen
Orip,m.=Sltftti à 5 Sta. no.
Är 22.. à 12,5 flfl. no.
Àr 55. manfo |>. ?iadt<
nähme. 3nfonocr=*iiblcr,
Saturn, flaffecaefcfmft, 8u=
Sern. îc(. 2.31.31.

27) 3mct flotte îutrfcficn
Born Sanöc, rcf., Bon 25 u.
34 mit fidlerem "J.CX-

bteuft unb IStfD., tuimfeben

Aettunb,
tion iitacfiu,

27) }rnccf§ J&citat fudit
aonj foliber, rcf,, netter
Ü3auernfobn, 33erner, anf.
ber 3()cr ^abre, SBin feftt
flnirfam tiidittg uni fclb=
ftanbia in ber Snnbn<itt=
idiaft. frohe etniae tau»
(cnb grauten Orrfpnrtcc.
SlUiufchc eine liehe, rccf)t=
febaffene ïorfitcr tn ben
2()er Cîabrcn fcnncnuilet-
nen, »ticlcbe mir ein £>eim
bieten mürbe. îicrmôacn
^iebenfndic. Offerten mit
SMIB fenbe man bertrait»
cn-jBoa U. (5ßiff. 'JJ 6591
an b ^nf.'-Jtbt. i>- Scbmeis.
>>lfla S50««.3eirunfl.

27) 22iiibriflCt SMirfaV
jebt aiitcm .'ôaitîc
einem netten Sie-

Rol'"
\hiicn ztchv/ien Heiratsannoncen!! Die haben

geglaubt, <l<i ist neben Comtessen nnd Bauernmädchen
auch eine Partie Sultansweibchen zu vergeben.

i&etterlagt
C&fdjon bie SBetter'age nun fr^on feit längerer 3*ü

nicfjt q(s eigentlich itaôit 6-eje trfinet rceröen îaun, ha&eu
mir Doch uerLjäitniemäBig giinftigtä S-ommerioetter. Xie
feeiben Üuitcrucfgebitb'e, ro«£d>e unfere Witterung in
ber Çouotiaetj* beeinUuiien, finb- ba* îljorenhocf), raiU
cfyeê jeioeit» über Spanien in ben kontinent borrurft
unb bie bon 3corbtoefjten über CSitgfanb her fommenben
Störungen. (i'egentBärtig muß bie Sturungstatigfeit
nicht gerabe fefjr aftiö fein, ivenn au|er einigen îrii»
Bungen toar bie ÜBitterung fetter, toa3 roir bem
9ijorenb;od> jui^reiben muffen. (Sine etgentticB fta&ife
S cf,n n ir e tter tag e loürbe fich, allerbings erft bann er»
geben, loenn baS fogenannte ruffifche 2ammerr).c.cb Vi*
ju un* borrüefen roiirbe. biefen Ratten ift e§
fcfjon oorgefommen, baij baS Scbönioetter biêmeiten
mehrere Sfôodjen ohne Unterbrucfi, manrhmat fogar ohne
Öeroitter angefjaltcn fjat. 8Sie bie.S-ad); je boch heute
noch fiegt, fann bie gaae, toenn auch Pernälmigmäpii
gfinfttg., j£Îlû£& -ÊiâÊJlîIiÂ Jm rtefften Sinne alë -Tcfiroa

Peränbetlt6 Bezeichnet iöerben ß.

null nie die Lage morgen liegt, uirit die Saclie,
wenn auch hauptsächlich ungünstig, jedoch eigentlich im
schwächsten Sinne als hoch beständig bezeichnet werden
müssen.

aufnahmen beS qjbotograpïjen SBenebirt 9î a ft geicörie*
ben. Sie 9loto=©abaa bat bem SßJerf ihre boebifebenbe
-riefbruetteebnit jur Verfügung geftellt. ®er fc&öne
93anb, bet nun aueb einem roeiteren <}}uOIifum jugang-
rief) gemaebt rourbe, fübrt burch bie bemetfenëroerteften
alten Stabttcile ©enfë, buret) feine erfefenen «Catriiier

Welch tiefgründige Hochherzigkeit!

Wir bitten, den für den Gazeltenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten Lein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge, für diese Seite
sollen mit dem Originalausschnitt nus der
betreffenden Zeitung eingesandt uerden.

9

k> (Ip^ui'kt kur sokort eolicl.
inteNi-zenter

-um Uickvertr-p-en okkert,
mit Z?nolc> uns <?enslt,>i,n,

'"kolkt 12. I^Ü-UiSNN«.

eine v.eus ^ürbisart. ein
scknisc^ksltes HemUde, suck
lür Auckerkrsnks emplobleii.

/im 19. /^UiZust betinclet RI««N ^«»^»jlSlltvG
sick 6er sltb-ksnrits N0l» »V^IßlllQt

aus ?ürick !l» /Isrsu auk «ien» iVaeA^.

Die Unruhen in den nördlichen Stadtteilen von
Bombay nahmen am Montagabend ernsteren
Charakter an. Die Polizei mußte mehrfach das
Feuer auf die Manifestanten eröffnen. Nach den
letzten Angaben mußten 60 Personen in das Spital
übergeführt werden; die meisten von ihnen weisen
Sckukverletzunaen auf. Vier weitere Verletzte sind
inzwischen im t-pital 'gestorben, wodurch sich die Zahl
der seit dem Beginn der Unruhen Getöteten auf
fünfzehn erhöht.

Der Fischereiausseher des Jürichsees erzählt...

Mein ^ater war schon ein passionierter Fischer, von ihm habe

,ch dic Äcbc und die Leidenschaft und Äas «er mitbekommen.

Die 8«rs,<äe2U mustsrkÄkts

l'-i.rnnii?: 6ss ointsrsten

-;r.rili«sv6- SW ?^rn-

,t. r X.,"- '/-"""L >-

zwecks Wicdervcrftclratung,
Bin von großer Statur u.
rcs, ?n ^ragc kommt nur
slollc Erscheinung mit gut-
miitiacm Ebaraker im Aller

von ^ö Satiren.
Vermögen oder Ersparlcs
criviiuscht. Bcrncrin wird
bevorzugt, Ernstgeineintc
.zuschrislcn mit Bild unter

Cotttre « «504 an die
Ins,-Abllg, der Schweizer,
Allgemeinen PoltS-Zeitung

>.0lll8 XV

itcilix, in xolci xeti-lltc»,

-uxeken,
^

(SllS

«ii ,/»r</, ,/,/ ,/r,/i ,//."" X l ->///

Im sillirc- l')2'1 vv-.r

t<>?orslc »»ck niclit erksut.
xiiklte .liese- Ltaclt ke-

"'ts üker 250 Ivtillionen
^mvvnkner. 8io r>rc>cl»--iert

neute 6 tVliII!one.i Tonnen
Lwkl !»> I'i,^.

Exchange meldet! Gandhi verbringt jetzt täglich

mehrere Stunden am Spinnrat. Er nimmt
regelmäßig Nahrungsmittel zu sich, hauptsächlich
Ziegenmilch, die seine Hauptnahrung bildet. Eine
Polizeisperre sargt-dafiir, daß jeder Verkehr
zwischen Gandhi und der Außenwelt abgeschnitten
bleibt. Im übrigen scheint er die Absicht, eine
Botschaft an den Nizekönig zu richten, ausgegeben

zu haben.

/i>', l. >,/,,'//,<,,,, <,','/,<',//,,>

^u, 6c>» ?roxr»mm kür Kiittvock, j. ^oxvit
l.»oc>eszen6er

Lei-omünsler. 6,?0 turnen. >>'zcl>r, biz 7,10; 11,00 Kon-crt-
IZZ0 l>i-lckr,i ,2,-w er.; IZ,Z0 XVir v-sz-n nn, so. bi-
1^45; Ig,Z0 SuckerzUincic; 17,00 ^nmsr,t!scnc ^Iu5liü IS,0i?
Kcinclcc l-uckz; IS,Z0 Kinäcrnzcliricktcn. <Zr,; 18,40 Vom

27-Zg:) Feinste Smyrna-

5ullamnen
Oriain,-Msttt z S ülg, no.
7>r 22. s IZ,^ Kg, no,
!5r 5',, franko v, Nacl^
nakmc, Jnsanacr-Vlllilcr,
Zattirn, 9assceacsenosl.
Ludern. Tel.

Ä7) Zwei flotte Burschen
vom Lande, rct.. von u,
!t nilt sichcrem

Verdienst und l5rsp,, wünschen

.'.citnn»,,
tion zugesi.,.,

27) zwecks Hcira« sucht
ganz solider, rcf,. netter
Bauernsonn, Berner, ans,
der ^llcr Ialirc, Bin sehr
sparsam tüchtig und
selbständig in der Landwirtichast,

Habe einige
tausend Franken Erspartes,
Wünsche eine liebe, rcchl-
schasscnc Tochter in de»
Wer Innren lcnncinnlcr
ucn. welche mir ein Heim
bieten wurde, Pcrmögcn
siebenfache, Ossertcn mit
Bild sende man vertrauensvoll

u, Ebiss, P <>,',!><

an d Ins, -Abt. d, Schweiz,
ANg Volt..-^eit»ng,
27> .'^ialiriger Bursche
scbr gutem Hanse >'

einem »eilen Tie

Wetterlage
Obschon die Wetter'age nun schzn seit längerer Zeit

nicht als eigentlich stabil bezeichnet werden kann, haben
wir doch verhältnismässig günstiges Aommerivetter. Tie
l'^en ^ustdruckgebiloe, welche unsere Witterung in.
der Houvtsache besinslussen, sind das Azorenhoch, welches

jeweils über Ipanien in den Kontinent vorrückt
un» die von Nordwesten über England her kommenden
Störungen, Gegenwärtig muß die Ztvrungstätigkeit
nicht gerade sehr aktiv sein, denn außer einigen Trü-
bungen war die Witterung heiter, was wir dem

Azorenhoch zuschreiben müssen, Eine eigentlich stabile
Zck-nnwetterlage würde sich allerdings erst dann
ergeben, wenn das sogenannte russische Tommerhoch bis
zu uns vorrücken würde, In diesen Fällen ist es
schon vorgekommen, daß das Schöntvetter bisweilen
mehrere Wochen ohne Unterbruch, manchmal sogar ohne
Gewitter angehalten hat. Wie die.Aach: jedoch heute
noch liegt, kann die Lalle, wenn aucb vecbälmismäßli
günstig, MM..cM.iitli.K im nemeii Zinne als -schwa

veränderlich bezeichnet werden n?.

aufnahmen des Photographen Benedikt Rast geschrieben.

Die Roto-Sadag hat dem Werk ihre hochstehende
Tiefdrucktechnik zur Verfügung gestellt. Der schöne
Band, der nun auch einem weiteren Publikum zugänglich

gemacht wurde, führt durch die bemerkenswertesten
alten Stadtteile Genfs, durch seine erlesenen Patrizier

</<<</.-»<>'/, />><«« ,1 AX--»« ,<,<<-/> n I» r <-<> /.-,-,' rc»<'/.'/>«rr>»

/<'-<-«i'-^>'tt. /',-- r.«r «»» /,/,/,/ ,/«r»/-,>r
ZU ,/l, / >', </-</<-<- / li, >/,<-»--- >'»-«/<-

uur ,/> I <)r,^/,,ii/»tt>></,uirr ,IU« <?<-r -

9


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

